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Swissmissing überprüft Hinweis aus 
Graubünden
Lausanne. – Das fünfköpfiges Suchteam habe sich nach Davos und nach Klosters begeben, teilte 
die Stiftung Swissmissing heute in einem Communiqué mit. Die Recherchen seien in Absprache 
mit der Waadtländer Kantonspolizei durchgeführt worden.

Der Hinweis war von einem italienischen Ehepaar gekommen, das in der Schweiz in den Ferien 
weilte. Das Paar habe geglaubt, die beiden sechsjährigen Mädchen am 20. Februar in Davos 
gesehen zu haben, sagt Yves Toutounghi, Vizepräsident und Chef Suchteam von Swissmissing.

Am 30. Januar verschwunden

Die Waadtländer Kantonspolizei hatte laut einem Sprecher nichts gegen die Suchaktion 
einzuwenden. Die Zwillingsschwestern verschwanden am 30. Januar in St-Sulpice. Ihr Vater 
nahm sich am 3. Februar in Cerignola in Süditalien das Leben. In Italien, der Schweiz und auch in 
Frankreich wird nach den Mädchen gesucht.

Swissmissing ist eine Stiftung mit Sitz in Giubiasco. Die Organisation sammelt und verbreitet 
nach eigenen Angaben Informationen zu in der Schweiz verschwundenen Personen. (sda)
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